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Herren Kreisliga B, Gruppe 3

TSV Sondelfingen III : TV Neuhausen II 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Rall fixiert zwei Punkte für den TSV Sondelfingen III

Auch dank der ungeschlagenen Martin und Rall konnte der TSV Sondelfingen III das Heimspiel
gegen den TV Neuhausen II in der Herren Kreisliga B, Gruppe 3 mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Hartmut Rall den
finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Martin / Meinhardt und Kuder / Saretzki endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Luik / Metz nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen van Staa / Rall und Fritz / Forner, die van Staa / Rall letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Damir Martin die
Partie gegen Ulf Schmitz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Chancenlos war Uli
Luik gegen Joachim Kuder nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der
TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Trotz verlorenem ersten Satz
drehte Leonie Metz das Match gegen Tom Schneider und gewann mit 4:11, 11:8, 11:7 11:7.
Alexander van Staa gegen Stefan Fritz hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen
hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Sieg gegen Madeleine
Saretzki zeigte Hartmut Rall indes seiner Gegnerin die Grenzen auf. Beim 11:2, 11:5, 11:9 gegen
Tanja Forner fand Martin Meinhardt von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Sondelfingen III und des TV Neuhausen II. Mit nur einem
Satzverlust ging Damir Martin gegen Joachim Kuder durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:
1-Erfolg. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Uli Luik beim 2:3 gegen Ulf
Schmitz, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor
Luik dennoch im 5. Satz. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Leonie Metz ihrem Gegner Stefan Fritz letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in
der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Unglücklich war Alexander van
Staa in der Partie gegen Tom Schneider, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Die richtige Herangehensweise hatte Hartmut Rall beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Tanja Forner von Beginn an. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Sondelfingen III nun ein Punktekonto von 9:1 Punkten auf,
während der TV Neuhausen II vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den TB Metzingen
IV ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Sondelfingen III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 20.11.2022 gegen den TSV Betzingen III.

 Statistik:
 TSV Sondelfingen III

Doppel: Martin / Meinhardt 1:0, Luik / Metz 1:0, van Staa / Rall 1:0 
Einzel: D. Martin 2:0, U. Luik 0:2, L. Metz 1:1, A. Staa 0:2, H. Rall 2:0, M. Meinhardt 1:0 

 TV Neuhausen II
Doppel: Schmitz / Schneider 0:1, Kuder / Saretzki 0:1, Fritz / Forner 0:1 
Einzel: J. Kuder 1:1, U. Schmitz 1:1, S. Fritz 2:0, T. Schneider 1:1, T. Forner 0:2, M. Saretzki 0:1


